
BAD ABBACH/KELHEIM. Zum fünften
Mal lädt der Kelheimer Unternehmer
Siegfried Brandl am Sonntag zu sei-
nem Charity-Golfturnier auf den Golf-
platz Bad Abbach Deutenhof. Der Mö-
bel-Brandl-Golfcup hat mittlerweile
schon eine gute Tradition. Spaß am
Golfsport haben, einen entspannten
Tag erleben und dabei denen helfen,
die sich nach schwerer Krankheit oder
Verletzung den Weg zurück ins Leben
erkämpfen – diese bewährte Mi-
schungwird auch heuer beibehalten.

Viele tausend Euro werden bei dem
Turnier wieder zusammenkommen.
Wie auch im letzten Jahr werden der
Rotary-Club Kelheim und der Verein
„Zweites Leben“ den Erlös erhalten,
um damit anderen helfen zu können.
Der Verein „Zweites Leben“ und das
Golfspiel im Golfclub Bad Abbach-

Deutenhof haben schon lange eine
fruchtbare Verbindung eingegangen.

Der Verein engagiert sich tatkräftig
für Menschen, die mit den Folgen ei-
nes Schlaganfalls oder einer Schädel-
Hirn-Verletzung zu kämpfen haben. Er
hilft bei der Wiedereingliederung ins
Leben, wenn andere Möglichkeiten
der Hilfe nicht vorhanden sind. Die Pa-
tienten brauchen viel Unterstützung
auf ihrem Weg zurück in ein mög-
lichst selbstständiges Leben.

Möbel Brandl unterstützt

Unterstützung, die natürlich auch
Geld kostet. Spenden wie die von Mö-
bel Brandl sind da hoch willkommen.
„Ich möchte, dass die Teilnehmer ei-
nen schönen Tag verleben und am

Abend sagen: Es gibt Leute, denen geht
es nicht so gut, denen möchte ich hel-
fen“, fasst Brandl seine Motivation zu-
sammen. Die Arbeit des Vereins ist
ihm ein Herzensanliegen, und er ist
begeistert, was dabei am Bezirksklini-
kum Regensburg und vom Verein
Zweites Leben geleistet wird. Deshalb
hat die Organisation des Turniers für
ihn einen sehr hohen Stellenwert.

Die Verbindung des Golfclubs zum
Verein „Zweites Leben“ besteht aber
nicht nur durch den Möbel Brandl
Golfcup, bei dem schon mancher pro-
minente Teilnehmer den Schläger ge-
schwungen hat. Diese Verbindung ist
auch ganz sportlich konkret. Vor etli-
chen Jahren startete nämlich ein Pro-
jekt, in dem neurologische Nachsorge-

patienten auf dem Golfplatz trainier-
ten und auf ihremmühsamenWeg zu-
rück in ein halbwegs normales Leben
Schritt für Schritt weiter kommen.
Der Club stellt sein Gelände zur Verfü-
gung und Golf-Pro Stefan Szilagyi trai-
niert die Patienten dabei ehrenamt-
lich. Siegfried Bandl hält dies für einen
außerordentlich wichtigen Beitrag zur
Rehabilitation.Weil der Golfsport rela-
tiv statisch ist, können Menschen mit
Schädel-Hirn-Traumata ihn nämlich
sehr gut ausüben.

Kulinarischer Abschluss

Werbung für den Golfclub darf das
Turnier natürlich auch sein. Deshalb
gibt es um 14 Uhr einen Schnupper-
kurs, in dem angemeldete Anfänger
ausprobieren können, ob der Sport auf
dem grünen Rasen etwas für sie ist.
Wer erst einmal nur ein wenig schau-
en möchte, ist ebenfalls willkommen.
Die Zuschauer können sich in Ruhe
über den Sport informieren.

Am Abend geht es dann für die
Golfspieler nach Bad Abbach ins Gast-
haus Zirngibl. Hier werden sie wieder
kulinarisch verwöhnt. Zudem werden
unter allen anwesenden Teilnehmern
der Abendveranstaltung hochwertige
Gewinne verlost.

Hilfe für die, denen esnicht so gut geht
SOZIALESAuf demGolfplatz
Deutenhof wird der Schläger
für die gute Sache ge-
schwungen: Unternehmer
Siegfried Brandl organisiert
ein Charity-Turnier.
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VON GABI HUEBER-LUTZ,MZ

Auch das gehört an diesemWochenende zum Programm auf dem Golfplatz Deutenhof: Schnuppern mit Golf-Pro Stefan Szilagyi. Foto: Hueber-Lutz
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VEREIN „ZWEITES LEBEN“

➤ Zweck: Er kümmert sich um die Nach-
sorge von Schlaganfallpatienten und
Menschenmit Schädel-Hirn-Trauma und
hilft bei derWiedereingliederung ins Le-
ben, wenn andere Möglichkeiten der Hil-
fe nicht vorhanden sind.
➤ Projekte: Der Verein errichtete aus-
schließlich aus Spendengeldern das
Neurologische Nachsorgezentrum am
Bezirksklinikum und nahm es 2008 in

Betrieb. Das aktuelle Projekt ist die Er-
richtung eines Hauses, in demMen-
schenmit erworbener Hirnschädigung
selbstbestimmt leben können. Es wird
auf dem Areal der ehemaligen Nibelun-
genkaserne entstehen. Die Planungen
sind voll im Gange, die Baukosten wer-
den sich auf circa vier Millionen Euro be-
laufen. Auch dafür sind wieder viele
Spenden notwendig. (lhl)

EILSBRUNN. Unter dem Motto „Unser
Dorf hat Zukunft – unser Dorf soll
schöner werden“ bewirbt sich die Ge-
meinde Sinzing mit dem Ortsteil Eils-
brunn um diese Auszeichnung, die auf
Bundes- und Landesebene ausgerufen
ist. Der Wettbewerb, mit dem insbe-
sondere auch bürgerschaftliches Enga-
gement für Landschaft und Natur ge-
würdigt werden soll, läuft über einen
Zeitraum von 2016 bis 2019. Am
Dienstag entscheidet eine Wertungs-
kommission auf Bezirksebene bei ei-
ner Ortsbegehung ab 14 Uhr (Start
Ortsmitte), ob Eilsbrunn zum Landes-
entscheid vorrückt.

Bürgermeister Patrick Großmann
hofft, dass sich viele Dorfbewohner
der Kommission anschließen. Sie kön-
nen die Wertungen und Kriterien zu
Themen wie „Dorf in der Landschaft“,

„soziale und kulturelle Aktivitäten im
Dorf“, „Entwicklungskonzepte“, „wirt-
schaftliche Initiativen“, „Baugestal-
tung und -entwicklung“ sowie „Grün-
gestaltung und -entwicklung“ mitver-
folgen. Er selber, so Großmann, werde
auch vor Ort sein und versuchen, das
Dorf in der Gesamtheit mit allen sei-
nen sehr lebenswerten Facetten darzu-

stellen. Zu den einzelnen Wertungs-
kriterien hat die Gemeinde mit Hilfe
des Ortsheimatpflegers Dr. Werner
Chrobak und Forstdirektor a. D. Dr.
Anton Schmidt den Ort beschrieben.
Mit der von der Natur gegebenenwun-
derbaren Landschaftslage und einer
für Naturliebhaber seltenen und au-
ßergewöhnlichen Flora und Fauna

rund um den Ort verspricht sich Groß-
mann eine gute Ausgangsposition.
Auch die Bebauung im Ort erfolgte
landschaftskonform, sodass eine wun-
derbare Einbettung der Ortsbesiede-
lung in die Landschaft gegeben ist.

Die Grüngestaltung und -entwick-
lung, so Großmann, erfolge mit gro-
ßem Engagement und mit der der Na-
tur geschuldeten Sensibilität vorwie-
gend durch den örtlichen OGV. Wert-
volle Naturdenkmäler, wie die Alte
Linde beim Friedhof, werden erhalten.
Obststreuwiesen mit alten Obstsorten
werden ebenso gepflegt wie Wegkreu-
ze, Marterl und Sträucheranpflanzun-
gen. Mit weiteren Aktionen, wie Blu-
menschmuckwettbewerben und na-
turbezogenen Programmpunkten zur
Kartoffel- und Obsternte, wird die Na-
tur sprichwörtlich gelebt, so die Aus-
führungen des Bürgermeisters.

Die Baugestaltung und -entwick-
lung erfolge im Sinne des Erhalts des
dörflichen Charakters. Besonders stolz
könne man auf die sehr gut gelungene
Sanierung des Dorfkerns sein.

Eilsbrunnwirbtmit lebenswerten Facetten
WETTBEWERBDer Ort präsen-
tiert sich für die Dorfver-
schönerung. Er hofft auf den
Sieg im Bezirk.
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VON GERTRAUD PILZ, MZ

Die Eilsbrunner sind stolz auf ihre neu gestaltete Ortsmitte. Foto: Pilz
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➥ Mehr Infos zum Thema finden Sie
untermittelbayerische.de/sinzing

PENTLING. Die Verkehrsführung in der
Hölkeringer Straße in Pentling ist ab
Montag eine andere. Das seit Ende Ap-
ril gesperrte Zwischenstück ist wieder
offen. Der erste Abschnitt ist fertigge-
stellt, sodass die Vollsperrung beim
Brückenbauwerk aufgehoben ist.

Im zweiten Bauabschnitt ist nur
mehr eine halbseitige Sperrung der
Hölkeringerstraße erforderlich. Vom
Kreisel an der R4 kommend, können
die Verkehrsteilnehmer dann im Ein-
bahnverkehr in den Ort fahren. Aus
dem Ortskern Pentling kommend
muss weiterhin die Umleitung über
die Straße „An der Steinernen Bank“
benutzt werden.

Für Besucher des real, - Verbrau-
chermarktes ist es jetzt wieder besser.
Der Markt kann aus dem Innerort an-
gefahren werden. Des Weiteren ist
auch die Abfahrt in denselbigen wie-
der möglich. Wer über die BAB A 93
oder R 4 anfährt, kann diese nur über
die Umleitungsstrecke erreichen.

Der Bauleiter vor Ort sagte der MZ:
„Den vorgegebenen Bauzeitplan wer-
den und wollen wir einhalten. Wenn
keine nennenswerten Verzögerungen
oder Überraschungen, vor denen auf
Baustellen niemand gefeit ist, auftre-
ten, ist eventuell sogar ein früheres
Bauende möglich.“ Überrascht waren
alle bei den Asphaltierungsarbeiten,
weil an diesem Tag ein erheblich grö-
ßeres Verkehrsaufkommen vor-
herrschte.

Vollsperre
istwieder
aufgehoben
STRASSENBAUDie Verkehrs-
führung in der Hölkeringer
Straße ändert sich.
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VON JOSEF EDER, MZ
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SINZING
Trachtenverein Stoaros’n: Das Jo-
hannifeuer entfällt. (ldw)

Sportclub Fußball: Heute 10.30 Uhr
F I Jugend gg. SC Regensburg. 11.30
Uhr E II Jugend gg. Hemau II. (ldw)

JFG Kickers Labertal: Samstag 11
Uhr D I Junioren bei Kareth II. 14 Uhr
C I Junioren gg. Burgweinting II in
Sinzing. 15 Uhr C II Junioren bei 3
Schösser. Spiel um dieMeisterschaft
in der Kreisliga gegen 3 Schlösser
Samstag 16 Uhr Sportplatz. (ldw)

Sportclub Stockschützen: Heute ab
8 Uhr Herrenturnier. (ldw)

Pfarrei Viehhausen: Samstag 17.15
Uhr Beichte. 17.25 Uhr Rosenkranz. 18
UhrMesse. Sonntag, 7.30 UhrMesse.
9.30 UhrMesse. (ldw)

Bücherei Viehhausen: Sonntag von
10.15 bis 11.30 Uhr. (ldw)

FC Viehhausen Turnen: Heute 17 bis
18 Uhr Fitness Dance. (ldw)

FC Viehhausen: Raiffeisen Pokaltur-
nier. Samstag 16 Uhr SCMatting gg.
Kapfelberg; 18 Uhr Viehhausen gg.
Sinzing. Am Sonntag, 14.30 Uhr Spiel
um Platz Drei, 16.30 Uhr Finale. (ldw)

OGVViehhausen:Heute 13 bis 17
Uhr ist der Baumschnittplatz in Kohl-
stadt geöffnet. (ldw)

Wallfahrtskirche Mariaort: Sonntag
8.30 Uhr Beichte. 9 UhrMesse. (ldw)

Pfarrei: Samstag, 18 Uhr, Rosen-
kranz, 18.30 UhrMesse. Sonntag, 8
Uhr, AKMesse, 10 Uhr Messe, 13 Uhr
Marriage Encounter im Pfarrheim.

Blasorchester: Sonntag ab 18 Uhr
Sommerfest kleiner Schulpausenhof.
Beginn Konzert 19.30 Uhr. Bei
schlechtemWetter in der Turnhalle.
Frauenbund Eilsbrunn/Thumhau-
sen: Sonntag Abfahrt Haugenried 7
Uhr, Schönhofen Altmann 7.10 Uhr,
Eilsbrunn Kirche 7.15 Uhr und Gast-
haus Erber.

Evang. Kirche: Sonntag, 11 Uhr, Alte
Kirche Sinzing, Gottesdienst.
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